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28. NEWSLETTER 
07/2022 

DES JUGENDAMTES DER KOLPINGSTADT KERPEN 
Stand: 01.07.2022 

Anna Carls;Andrea Kellermann;Tanja Korth;Martina Kretschmann 
acarls@stadt-kerpen.de, akellermann@stadt-kerpen.de, tkorth@stadt-kerpen.de,                  
mkretschmann@stadt-kerpen.de,  

Liebe Kinder, liebe Jugendliche, 
sehr geehrte Eltern und Familien! 

 
Mit diesem Newsletter möchten wir auf wichtige Informationen aufmerksam 
machen, die das Jugendamt der Kolpingstadt Kerpen sowie Kooperations-
partner*innen betreffen!  
 
BLEIBEN SIE / BLEIBT GESUND! 
EUER/IHR JUGENDAMT DER KOLPINGSTADT KERPEN 
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BEGEGNUNGSCAFÉ IM KINDER- UND JUGENDZENTRUM KERPEN 

Nach gut drei Monaten fand am 24.06.2022 das vorerst letzte und sehr beliebte Begeg-

nungscafé für ukrainische Geflüchtete und Gastfamilien im Juze Kerpen statt.  

Das Begegnungscafé sollte den geflüchteten Menschen eine Rückzugsmöglichkeit bieten, um 

mit anderen Ukrainer:innen in Kontakt zu treten, sich auszutauschen sowie zu vernetzen. Da 

es sich insbesondere um Frauen und Mütter handelte, wurde für ausreichend Spielmöglich-

keiten gesorgt. Bürgermeister Spürck leitete die erste Veranstaltung mit einem Willkommens-

gruß vor Ort ein.  

Die Mitarbeitenden des Jugendamtes der Kolpingstadt Kerpen bereiteten jeden Freitag den 

offenen Bereich des Kinder- und Jugendzentrums mit Snacks, Getränken und ersten Informa-

tionen für neu ankommende Flüchtende aus der Ukraine vor. 

Schnell stellte sich heraus, dass sowohl die Geflüchteten als auch teilnehmende Bürger:innen 

aus Kerpen Fragen zum Verbleib und Informationen benötigten. So wurde aus dem Begeg-

nungscafé auch eine Informationsplattform, an der sowohl Mitarbeitende des Sozialamtes, 

des Jugendamtes, der Ausländerbehörde sowie Integrationsamtes wie auch des Schulamtes 

teilnahmen.  

Neben den Gesprächen und Informationen war auch das Jugendrotkreuz vor Ort, um den 

Kindern ein buntes und selbstgestaltetes Programm zu bieten. Das Deutsche Rote Kreuz 

stellte sich zur Testung der Besuchenden zur Verfügung und sorgte so für Sicherheit während 

der Pandemiezeit. Die Löschgruppe Sindorf stellte für die ersten Wochen Fahrzeuge zur Ver-

fügung, die von Groß und Klein bestaunt wurden. Die Kinder konnten sich insbesondere an 

warmen Tagen über Wasserspiele freuen.   

So brachten sich viele Ehrenamtler:innen aus Kerpen und dem Umland auf unterschiedlichste 

Weise ein und boten ihre Hilfe an. Kira Möwes stellte für Kinder den verschiedenen Alters-

gruppen entsprechend liebevoll gepackte Tüten mit Spielzeug zusammen, andere häkelten 

Maskottchen und Schutzengel oder halfen beim Sortieren der Kleidung. 

Nicht zuletzt die drei Kleiderkammern sorgten für rege Teilnahme am Begegnungscafé. Dank 

der Spenden großzügiger Mitbürger:innen konnte Kleidung in sämtlichen Größen angeboten 

werden. Auch Haushaltsgegenstände und Drogerieartikel kamen den Geflüchteten zugute. 

In den Sommerferien findet kein weiteres Begegnungscafé statt, wie es nach den Ferien wei-

tergeht wird noch bekannt gegeben. 

Bis dahin wünschen die Mitarbeitenden der Kolpingstadt Kerpen allen Leserinnen und Lesern 

eine schöne und sonnige Zeit.  
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Ein herzlicher Dank gilt allen, die zu einem guten Gelingen des Begegnungscafés beigetragen 

haben! Und nur dank der sich ehrenamtlich zur Verfügung stellenden Sprachmittler:innen 

konnte das Begegnungscafé in dieser Form so gut gelingen.  
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CORONART 

Multimediale Ausstellung im Kinder- und Jugendzentrum Sindorf 

 

Aufgerufen waren alle Schulen, die Schulsozialarbeit der Kolpingstadt Kerpen sowie Kinder- 

und Jugendzentren im Stadtgebiet Kerpen, sich am Projekt CoronArt zu beteiligen.  

Eine wichtige Aufgabe dieses sehr umfangreich konzipierten Projektes war es mit jungen Men-

schen ins Gespräch zu kommen, sie selbst zu Wort kommen zu lassen, um ihre Gefühle, 

Bedürfnisse und Wünsche während der Corona Pandemie zu erfahren. 

Mit diesem Projekt wurde Kindern- und Jugendlichen unsere Wertschätzung ihnen gegenüber 

deutlich gemacht, die Perspektiven und Themen junger Menschen wurden in den Blick ge-

nommen. Die Beziehungsarbeit, die ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit ist, wurde wie-

deraufgebaut. Dazu gehörte, Kindern und Jugendlichen nachhaltig und durchgängig und auf 

allen Ebenen Gehör und Beteiligungsmöglichkeiten zu verschaffen, vor allem auch in Krisen-

zeiten. 

Die multimediale Ausstellung umfasste verschiedene von Kindern und Jugendlichen erstellte 

Kunstprojekte. Sie arbeiteten selbst künstlerisch auf, wie sie Corona erlebt haben, wie sie mit 

der Situation umgegangen sind und wie sie sich das Leben nach der Pandemie vorstellen. Zu 

sehen waren u.a. Bilder, Skulpturen, Collagen, Rauminstallationen, Dokumentationen von 

Projekten, ausdrucksstarke Tanzeinlagen und zahlreiche Aussagen von Kindern und Jugend-

lichen.  
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Ebenso wurden in verschiedenen Räumen von Jugendlichen erstellte Filme gezeigt. Dabei 

wurde das Drehbuch von den Teilnehmern selbst geschrieben, die Filme wurden unter Anlei-

tung von Arno Wallraf geschnitten und mit eigens ausgewählter Musik vertont. In Musikvideos 

drückten Jugendliche sich aus und texteten einen Rap darüber, wie sie persönlich die Corona 

Pandemie erlebt haben. 

 

 

Andere erprobten sich unter Anleitung eines Graffitikünstlers als Sprayer*innen. Entstanden 

sind kreative Graffitiwände hinter dem Juze Sindorf und an der Hauptschule Horrem. Ein wei-

terer Hingucker ist der Bus der Streetworker, der in Kooperation mit dem Team Streetwork 

und Juze Sindorf mit einem Graffiti gestaltet wurde. 

 

 In einer Diskussionsrunde stellten sich Bürgermeister Dieter Spürck, Jugendamtsleitung Mar-

tina Kretschmann und Rektor Jörg Paulke den Fragen und Bedürfnissen der Schülerinnen 

und Schülern. Diese fühlten sich während der Pandemie nicht gehört und nicht berücksichtigt. 

Rektor Paulke berichtete über die ständig wechselnden Corona Verordnungen und den damit 

einhergehenden Schwierigkeiten. Bürgermeister Spürck motivierte die Kinder und Jugendli-

chen. „Erhebt eure Stimme und gebt eure Bedürfnisse an uns weiter!“ Frau Martina Kretsch-

mann berichtete über die Partizipationsarbeit des Jugendamtes und ermunterte, diese wahr-

zunehmen und die Mitarbeiter des Jugendamtes jederzeit anzusprechen. 
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Die CoronArt im Kinder- und Jugendzentrum war bis zum letzten Platz „ausgebucht“ und 

zeigte großes Interesse aller Besucher*innen.  

Die Fachkräfte arbeiten in einem Spagat zwischen der ihnen aufgelegten Einhaltung der Re-

geln und der Orientierung an Kindern und Jugendlichen, die einen offenen Austausch gewohnt 

sind. „Mit einer Wanderausstellung möchten wir Kommunikationswege aufbauen und Hand-

lungsmöglichkeiten für junge Menschen schaffen“, so Helga Feyen vom Kinder- und Jugend-

zentrum Sindorf. 

 

ONLINEBERATUNG: JUGENDBERATUNG KERPEN 

 

Lange bestand das Bedürfnis nach einer Online-Beratungsplattform für die Jugendlichen aus 

der Kolpingstadt Kerpen.  
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Diese konnte nun nach einer gut einjährigen Planungs- und Umsetzungsphase realisiert wer-

den. Das Streetwork Kerpen übernahm dabei die Federführung bei der Umsetzung der Platt-

form mit der hierfür beauftragten Firma „Zone35 GmbH & Co.KG“.  

  

Seit Mai ist es möglich, Termine zur Onlineberatung bei verschiedenen Beratenden aus dem 

Jugendamt der Kolpingstadt Kerpen zu buchen. Es wurde darauf geachtet möglichst viele 

Bereiche aus der Jugendarbeit abzudecken. Zurzeit stehen Beratungen aus dem Bereich des 

Streetworkteam in den Themenkomplexen Familie, Jobcenter, Perspektive, Wohnung und 

sonstige Probleme zur Verfügung. Terminbuchungsmöglichkeiten für die Bereiche Schulsozi-

alarbeit, Jugendgerichtshilfe und Kinder- und Jugendzentrum Kerpen werden der Plattform in 

Kürze hinzugefügt.  

Durch die Onlineberatung besteht nun die Möglichkeit zu einer orts- und zeitunabhängigen 

Beratung.  

 

Zu finden sind die Beratenden über die Website:  

https://jugendberatung-kerpen.assisto.online/ 

 

Die Kontaktaufnahme ist sowohl via klassischer E-Mail, als auch per Videochat möglich. Soll-

ten Beratende verfügbar sein, so können Jugendliche und junge Erwachsene per Sofortchat 

mit ihnen in Kontakt treten. 

Die verschlüsselte und EU-datenschutzkonforme Kommunikation hat dabei höchste Priorität. 

Auch eine anonyme Beratung ist über die Beratungsplattform möglich. 

 

2ND CHANCE 

Mittellose Jugendliche und junge Erwachsene haben seit Ende letzten Jahres die Möglichkeit 

Kleidung und Haushaltsgegenstände kostenlos mitzunehmen.  Hierfür erhielt das Streetwork-

Team zahlreiche Spenden von Bürgerinnen und Bürgern der Kolpingstadt Kerpen.  

Nicht nur die Kleidung und Gegenstände in der Kleiderkammer mit dem Namen „2nd Chance“ 

erhalten dabei eine zweite Chance. Auch die Zielgruppe, in der Regel zwischen 14 und 27 

Jahren, darf sich mit ihren Sorgen und Problemen gerne an die Streetworker wenden. Nicht 

wenige werden hier auf dem Weg zu ihrer „zweiten Chance“ unterstützt. 

Und auch der Streetworkbus erhielt in den Osterferien einen neuen Look und schließt sich 

dem Kreis der „2nd Chance“ an.  

Ein Dank gilt allen Spenderinnen und Spendern der Kleiderkammer, dem Graffiti-Künstler des 

https://jugendberatung-kerpen.assisto.online/
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Busses und den Jugendlichen und jungen Erwachsenen, die sich vertrauensvoll an die Street-

worker wenden und auch bei Aktionen beteiligen!  

Wenn Sie gut erhaltene Kleidung, Gegenstände für die Erstausstattung einer Wohnung etc. 

spenden möchten können Sie sich an die Streetwor-

ker, Jan und Andrea, wenden. Verfolgen Sie auch 

gerne die sozialen Medien des Streetwork-Teams um 

gezielte Spendenanfragen nicht zu verpassen. 

 

SOMMERFERIEN 2022 IM KINDERTREFF 

 

Die Sommerferien im Kindertreff des Juze Kerpen gestalten sich in diesem Jahr durch ein 

vielseitiges Programm. In den ersten beiden Wochen (27.06 bis 08.07.2022) gibt es montags 

und mittwochs einen Ausflug. Zur Auswahl stehen einmal das Phantasialand in Brühl, Fahr-

radtour mit anschließendem Schwimmen im Freibad Türnich, ein Besuch auf dem Christinen-

hof in Erp und Spiel und Spaß im Wasserpark Gymnich. Die Donnerstage sind die bekannten 

„Überraschungstage“, die auch in diesem Jahr bis dahin streng geheim bleiben! Außerdem 

veranstaltet der Kindertreff in der dritten und vierten Ferienwoche (11.07 bis 22.07.2022) die 

Ferienspiele 2022 in Kerpen. Hier gibt es von 08:00 bis 16:00 Uhr ein kunterbuntes Angebot 

unter dem Motto „Manege frei!“, inklusive Mittagessen und rundum Betreuung.  
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FERIENSPIELE IM KINDER- UND JUGENDZENTRUM SINDORF 
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WELTSPIELTAG IM KINDER- UND JUGENDZENTRUM SINDORF 

„Wir brauchen Spiel und Bewegung – draußen und gemeinsam“, lautete das diesjährige Motto 

des Weltspieltages, der am 27.05. im Kinder- und Jugendzentrum Sindorf, bei sonnigen Tem-

peraturen mit viel Action gefeiert wurde. Nach 2jähriger Corona Zwangspause erfreuten sich 

rund 130 kleine und große Besucher mit strahlenden Gesichtern an vielen Mitmachaktionen 

und ließen sich von den Freudensprüngen auf der Hüpfburg nicht abhalten. Torwandschie-

ßen, Balancieren auf der Slackline und eine große Auswahl unterschiedlicher Fahrgeräte wur-

den in Dauerschleife genutzt. Highlight war auch die Tattoo Station, kleine Wartezeiten wur-

den dabei gerne in Kauf genommen. Viele Erwachsene unterstützten ihre Kinder beim Son-

nenblumen-Pflanzwettbewerb. Denn wer die größten Sonnenblumen zum Weltkindertag im 

September mitbringt, erhält einen Preis. Mit einem Kratzeis für alle; ging ein schöner Tag zu 

Ende. 
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KIB – KINDER IM BLICK 

„Kinder im Blick“ ist ein wissenschaftlich fundiertes Angebot, das in der Beratungspraxis mit 

Trennungsfamilien entwickelt wurde. Wenn Eltern sich trennen, verändert sich vieles, auch für 

die Kinder. Sie brauchen in dieser Zeit besonders viel Zuwendung, um den Übergang in den 

neuen Lebensabschnitt gut zu bewältigen.  

 

Das ist für die meisten Eltern nicht leicht. Finanzielle Probleme, Konflikte mit dem anderen 

Elternteil und mehr Stress fordern Kraft, Zeit und Nerven, häufig auf Kosten der Kinder, aber 

genauso oft auf Kosten des eigenen Wohlbefindens.  

 

Die Termine für den Elternkurs bei der Caritas Erziehungs- und Familienberatung Kerpen, 

können Sie dem folgenden Flyer entnehmen. 
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Weitere Informationen auf www.kinderimblick.de 
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KOLIBRI GRUPPE 

 
Kolibri ist ein Gruppenangebot für Kinder psychisch- oder suchtkranker Eltern im Alter von ca. 

8-11 Jahren der Caritas-Erziehungs- und Familienberatung Kerpen.  

Bei dem Angebot steht die Stärkung des Selbstwertgefühls und Selbstwahrnehmung, die Ent-

lastung von Schuld- und Schamgefühl sowie die Förderung der Wahrnehmung von eigenen 

Gefühlen und Bedürfnissen, im Vordergrund. Die Kinder sollen in ihrer positiven Entwicklung 

unterstützt und ihnen ein Raum für Spiel und Spaß geboten werden.  
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Wichtige Kooperationspartner*innen und Telefonnummern 

Familienberatungsstelle Kerpen der 
Caritas 
www.eb-kerpen.de      02237 6380050 
Telefonische Erreichbarkeit: 
Montag – Donnerstag 08:30 – 12.30 Uhr 
    14.00 – 16.00 Uhr 
Offene Sprechstunde: 
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr 
 
Kontrast Jugendhilfe 
02271 9877790 
https://www.kontrast-jugendhilfe.de/krisen-
sprechstunde-kerpen/ 

 
Frühe Hilfen: 
02237 639010, 
fruehe-hilfen@spz-kerpen.de 
Montag – Donnerstag 9.00 – 14.00 Uhr 
Freitag    9.00 – 12.00 Uhr  
 
AWO Beratungsstelle für Schwanger-
schafts-und Familienfragen  
02237/6035993 
awo-schwako@awo-bm-eu.net  
Mo, Di, Mi, Fr     09.00 - 12.00 Uhr  
Do                          14.00 - 18.00 Uhr 
Zusätzlich nach Vereinbarung. 
 
PROBLEME UND KONFLIKTE: 
„Nummer gegen Kummer“ für Kinder und  
Jugendliche:  116 111 
Elterntelefon:  0800 111 0550 
 
Hilfetelefon „Schwangere in Not“:  
0800 404 0020 
 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“:  
0800 011 6016 
 
ERREICHBARKEIT JUGENDAMT: 
 
Tagesdienst Allgemeiner Sozialer Dienst 
02237 58 112 
Montag – Donnerstag 8.30 – 12.30 Uhr 
Freitag           8.30 – 12.00 Uhr  
 
 
WirsindKerpen (Partizipationsbeauftragte) 
Martin Zickel  02273 5927 021 
Andrea Weiß  02237/58 651 
 
 

Schulsozialarbeit:  
 
Thomas Quaré, Teamleitung 
02237 929704 
 
Anna-Lena Oberhoffer, Grundschulen 
0152 2156 0610 
 
Nadine Braun, Ulrichschule 
0152 2153 8480 
 
Stefanie Sievers, Grundschulen 
0152 5673 0956 
 
Frauke Schäfer, Albert-Schweitzer-Schule 
0176 1777 3429 
 
Olympia Korouni, Grundschulen 
0176 1777 3431 
 
Heiko Reich, Europagymnasium 
0152 2151 088 
 
Daniel Becker,  
Adolph-Kolping-Hauptschule 
02237 925773 
 
Regina Schwäbe,  
Gemeinschaftshauptschule Horrem  
0152 2152 5227 
 
Mira Rudolf, Theodor-Heuss-Grundschule 
0176/1777 3435 
 
Isabell Refisch, Evangelische Grundschule 
0176 1777 3467 
 
Anna Carls, Realschule Kerpen  
0152 5673 0961 
 
Streetwork 
Jan Focken   0176 1158 8680 
Andrea Kellermann  0176 1777 3438 
 
Jugendgerichtshilfe 
Irina Suttor, Stefan Leps 
02237 58 220  
Mo – Do  8.30 – 16.00 Uhr 
Fr   8.30 – 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung  
 
 

http://www.eb-kerpen.de/
https://www.kontrast-jugendhilfe.de/krisensprechstunde-kerpen/
https://www.kontrast-jugendhilfe.de/krisensprechstunde-kerpen/
mailto:fruehe-hilfen@spz-kerpen.de
mailto:awo-schwako@awo-bm-eu.net
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Fachberatung Kindertagesbetreuung  
Frau Kurm 02237 58 238  
Kerpen, Horrem, Türnich, Brüggen,  
Balkhausen  
Frau Knobel 02237 58138  
Blatzheim, Buir, Manheim-neu  
Frau Schiffer 02237/58 315 
Sindorf 
 
Fachberatung Kindertagespflege  
Frau Brucchi 02237 58 231  
Frau Stingl 02237 58 308  
 
OFFENE KINDER-UND JUGENDEIN-
RICHTUNGEN 
 
Spielmobil 
02273 5927 021 
0152 5673 0999 
 
Kinder- und Jugendzentrum Sindorf 
02273 5927 010 
0152 5673 0962 
 
Kinder- und Jugendzentrum Kerpen  
02237 3365 
0178 9353 214 
 
Jugendzentrum „Crossover“ Türnich 
02237/61486  
 
Jugendzentrum „Jukido“ Brüggen 
02237/18052 
 
Jugendzentrum „Buiramide“ Buir 
02275/1846 
 
Jugendzentrum „Domiziel“ Blatzheim  
02275/913740 
 
Jugendzentrum „DRK“ Manheim-Neu  
02275/9188329 
 
Jugendzentrum „21“ Horrem   
02273/913315 
 
 
 

ALLGEMEINE TELEFONNUMMERN: 
Feuerwehr:  02237 92400 
Polizei:   02237 973020 
 
WEITERFÜHRENDE LINKS: 
www.stadt-kerpen.de  
www.schulsozialarbeit-kerpen.de 
www.jugendzentrum-sindorf.de 
www.juzekerpen.de 
https://www.infektionsschutz.de/coronavi-
rus/materialiendownloads.html#c12502  
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